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Oregon, Paw/, bisher Forestier d'arrondissement à Viège, Wallis,
wurde an Stelle des zurückgetretenen Kreisförsters Courtin zum Kreis-
förster in SamarPw ernannt.

Im Kanton SWotAwrw wurde durch die Verfassungsrevision vom
Jahr 1887 die Wahl der Bezirksförster dem Volk und die Wahl des

Kantonsoberförsters dem Kantonsrath übertragen und ein Forstbezirk
aufgehoben, beziehungsweise zwei mit einander vereinigt. Das Ergeb-
niss der im Februar vorgenommenen Neuwahlen ist folgendes:

Bezirksförster des I. Bezirks, »ow Grx, Jos. in Solothurn.

„ „ II. „ Jftematm, T/iomas in Baisthal.

„ III. „ ilfeicr, Jo.sc/)A in Ölten.

„ „ IV. „ Fwrrer in Dornach.

Die drei ersten sind die bisherigen, Furrer tritt an die Stelle

von <S7wcF.

Kantonsoberförster, ScAm'fter, Urs in Solothurn, bisher Bezirks-
förster des aufgehobenen II. Kreises.

ßcnoft, J/oys in Romont, Jura, wurde an Stelle des zum Kreis-
förster in Baden, Aargau, beförderten Wilhelm Meier zum Forst-
Verwalter der Gemeinde Pwre«, Bern, gewählt.

Gestorben :

Fc/worft Uammer, Forstverwalter in Often, am 24. Februar.

J/pAoose fte Zh«sAaeA, Propriétaire in Rosières bei Freiburg, lang-
jähriges Mitglied des schweizerischen Forstvereins, am 4. Februar 1888.

Bücheranzeige n.

/Fern. Fürst. Jftwsfnrtes Porst- nwrf Jot/ft-LexiAow. Unter Mitwirkung
von Altum, Baur, Bühler, Cogho, Esslinger, Gayer, Nordenflycht,
Prantl, Runnebaum und Weber. Mit 580 in den Text gedruckten
Abbildungen. Berlin, Verlag von Paul Parey 1888. Gr. Oktav,
827 Seiten. Preis 20 M.

"Wir haben unseren Lesern im 3. Heft des Jahrgangs 1886 dieser Zeit-
Schrift von der Ankündigung vorstehenden Werkes Kenntniss gegeben und
können ihnen nunmehr mittheilen, dass dasselbe vollständig vorliegt.

Wie schon aus dem Titel hervorgeht, enthält das Buch nicht eine syste-
malische Darstellung der verschiedenen Zweige der Forst- und Jagdwissen-
Schaft, sondern eine lexikographische Zusammenstellung des Wissenswerthen.
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aus den genannten Gebieten in kurzen und langen Erklärungen und be-

gründeten Auseinandersetzungen, es ist also nicht ein Lehrbuch, sondern ein
Nachschlagebuch.

Das Buch ist vorzugsweise für die Wirthschafter und die Freunde der
Forstwissenschaft bestimmt und bietet denselben gute Gelegenheit, sich rasch
über diejenigen Fragen zu orientiren, welche sich ihnen bei ihren Berufs-
arbeiten oder beim Lesen forstlicher Schriften aufdrängen.

Wesentliche Auslassungen oder Wiederholungen sind uns nicht auf-
gefallen, dagegen sind, wie das bei einer so grossen Zahl von Mitarbeitern
nicht wohl anders sein kann, nicht alle Gegenstände mit gleicher, ihrer Be

deutung entsprechenden Ausführlichkeit behandelt. Wir empfehlen das Buch
unseren Lesern, es füllt in der forstlichen Literatur eine Lücke aus, die
wohl schon Mancher fühlte, dem Zeit und Gelegenheit zum Lesen vieler
forstlichen Werke und Zeitschriften fehlen.

7/erw. /Air,s'A ZA'e tm kFa/t/e. Ein Handbuch für Forst-

wirthe, Waldbesitzer und Studirende. Zweite vermehrte und ver-
besserte Auflage. Mit 52 in den Text gedruckten Holzschnitten.

Berlin, Julius Springer 1888. 334 Seiten Oktav. Preis 5 M.

Von der vorliegenden sehr einlässlichen Anleitung zur Pflanzenzucht im
Walde erschien im Jahr 1882 die erste Ausgabe, das Erscheinen der zweiten,
fünf Jahre nach der ersten, ist ein gutes Zeugniss für die Brauchbarkeit der-
selben. Das Handbuch zerfällt in zwei Theile. Der erste Theil behandelt
unter der üeberschrift: Allgemeine Grundsätze und Regeln der Pflanzen-

erziehung, die Pflanzenzucht überhaupt, die Vorbereitungen zur Pflanzen-

zucht, die Pflanzenzucht im Saatbeet, die Pflanzenerziehung im Pflanzbeet,
die Gewinnung und Erziehung von Ballen- und Büscbelpflanzen und die
Kosten der Pflanzenerziehung. Der zweite Theil enthält die speziellen Regeln
für Erziehung der einzelnen Holzarten im Saat- und Pflanzbeet.

Auch der erfahrene Pflanzenzüchter findet in dieser vollständigsten An-

leitung zur Pflanzenerziehung Belehrung, weil der Verfasser nicht durchweg
die bei uns üblichen Verfahren lehrt.

IF. Urne. Le/(/a</en /wr c/e« PFa/c/è«». Berlin, Jul. Springer 1888.
208 Seiten Oktav. Preis 3 M.

Der Leitfaden macht nicht darauf Anspruch, ein Lehrbuch zu sein,
sondern soll den Studirenden das Nachschreiben im Kolleg ersetzen und
älteren Fachgenossen durch kurze Darstellung des Thatsächlichen nützlich
werden.

Im ersten, allgemeinen Theil behandelt der Verfasser die Lehren von
den reinen und gemischten Beständen, die Bestandesgründung, die Bestandes-

pflege und die Betriebsarten, im zweiten die Standortslehre, getrennt nach
den Einflüssen des Bodens und der Luft und im dritten, angewandten Theil,
den Waldbau der einzelnen Holzarten.

Schweiz. Zeitschr. f. d. Forstwesen XIII. Q
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Die Sätze sind kurz und bestimmt gefasst und in den beiden ersten
Theilen nummerirt, im dritten Theil ist jede anbauwürdige Holzart für sicli
behandelt.

Der Leitfaden wird den Zuhörern des Verfassers gute Dienste leisten
und auch denjenigen nützlich sein, denen der "Waldbau nach einem andern

System vorgetragen wird; älteren Fachgenossen darf namentlich der dritte
Theil empfohlen werden.

ßuw/e, Dr., /!. »ow <ier pra&fo'scAe» Geowcfrfe

nebst. Anleitung zur Lösung derselben. Zum Gebrauch für alle

Anstalten, an denen Vermessungskunde gelehrt wird, desgleichen
für Gymnasien und Realschulen. Berlin, Jul. Springer 1888.

48 Seiten Oktav, gebunden. Preis 1 M.

In der Hand des Lohrers wird diese Aufgabensammlung gute Dienste

leisten, der Anfänger dagegen wird bei der Konstruktion der Figuren aus
den in der Aufgabe enthaltenen Zahlen im Zimmer und im Feld auf mancherlei,
für ihn schwer zu überwindende Schwierigkeiten stossen und sieh trotz der

Anleitung zur Auflösung nicht immer klare Rechenschaft über die Richtigkeit
der Lösung der Aufgaben geben können. — Der Aufgabensammlung sind
weder Zeichnungen noch Auflösungen beigegeben.

./fl/i)Ai(cA lies »ScWestscAm Dorsfrerefns /ür 1887. Herausgegeben von

Dra'Aerr ». e?. iterit, Präsident des Vereins. Breslau, E. Morgen-
stern 1S87. 356 Seiten Oktav.

Das Jahrbuch enthält die Verhandlungen der 45- Generalversammlung
des Schlesischen Forstvereins zu Patschkau, Berichte über die Versammlung
des Böhmischen Forstvereins und diejenige der deutschen Forstmänner, Be-

trachtungen eines alten Praktikers über einige, die forstliche "Welt durch-
schwirrende Doktrinen, Gesetze und Verordnungen und Personalien.

Von den Verhandlungsgegenständen des Vereins haben folgende allge-
meines Interesse: "Welche Erfahrungen liegen über den Nutzen der Ein-
Sprengung von Eicbenheistern in Kiefern-Kulturen III. Klasse und geringerem
Boden vor? Der waldbauliche Werth und die Verwerthung der Lärche und
Welche Erfahrungen sind bei der Umwandlung von Holzbeständen zu Wiesen

gemacht, unter welchen Verhältnissen empfiehlt sich eine solche veränderte
Benutzungsweise und wie ist der Anbau zu bewirken.

Die Verhandlungen sind sehr einlässlicli und das Protokoll gründlich.
Beigegeben ist dem Jahrbuch eine Karte des Exkursionsgebietes, Stadtwaldung
Patschkau.

Oèer/orsfer. Der /crà«/:e Anleitung zur Erkennung,
Behandlung und Heilung der Hundekrankheiten unter Angabe der



— 115 —

bewährtesten Heilmittel. Dresden, Schönfeld 1888. Kleinoktav,
79 Seiten. Preis 1 M.

Nach einer kurzen Vorrede behandelt der Verfasser — ohne auf die

Naturgeschichte des Hundes einzugehen — 56 Hunde-Krankheiten einzeln
unter den Ueherschriften : Vorkommen, Ursachen, Erkennungszeichen, Mittel
und Behandlung. Dabei leistet derselbe den Beweis, dass er in der Behand-
lung der Hunde reiche Erfahrung besitzt, findet aber dennoch, dass man in
ernsten Fällen, wenn irgend möglich, einen Thierarzt zuziehen soll.

JFrne. CArora'A Jes JetJscAe« Horsiftmens «m JaAr 7887. XIII. Berlin,
Julius Springer 1888. 84 Seiten Oktav. Preis M. 1. 20.

Der XIII. Jahrgang der Chronik des deutschen Forstwesens gibt, wie
seine Vorgänger, eine Uebersiclit über die Entwickelung der forstlichen An-
gelegenhoiten im Jahr 1887. Diejenigen, welche wenig Zeit und Gelegenheit
haben, sich mit der forstlichen Literatur zu beschäftigen, finden in der Chronik
eine gedrängte Zusammenstellung des gegenwärtigen Standes der Tagesfragen
und Anregung zu weiterer Verfolgung derselben. Für diejenigen, welche in
den neuen literarischen Erscheinungen besser orientirt sind, bietet sie eine

willkommene, mit Nachweisung der Quellen versehene Wiederholung des

bereits bekannten.

ßAtwe. iDJt/Jaôef/e /wr rwnde Jföfeer wacA dm Mie/er - 8?/.sAt«.

14. Stereotyp-Auflage. Frankfurt a./M. 1887. Adolf Gestewitz.

Taschenformat, 11 Seiten. Preis 70 Pf.

Die sehr kompendiösen Tabellen geben auf zehn Seiten in deutlichem
Druck und auf gutem Papier den Kubikinhalt runder Stämme von 1 bis 20 m

Länge und 1 bis 100 cm Stärke — von Meter zu Meter und von Centimeter zu
Centimeter fortschreitend — in Kubikmeter mit zwei Dezimalen. Um auch
Bruchtheile der Längenmeter berücksichtigen zu können, sind jeder der zehn
Tafeln die Kubikinhalte für Längen von 0,1 bis 0,9 m beigegeben.

Denkmal für (t. Heyer.

(Schlussabrechnung.)

J.

Beiträge, eingegangen bei der Redak-
tion des Zentralblattes für das ge-
sammte Forstwesen in Wien 775 fl. 25 kr.

Zinsen hiervon 76 „ 48 „
Zusammen 851 fl. 73 kr. Mk. 1371. 28
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